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Abonnements auf die wöchentlich einmal erscheinende „Eisenbahn" nehmen die

schweizerischen Postanstalten und Buchhandlungen zu 10 Fr. pro Semester, die deutsch-
Ssterreichischen zu 10 Mark an. Es kann auch bei der Verlag-shandlung Orell Füssli & Co.
direct abonnirt werden. Preis der einzelnen Nummer 1 Fr.

Annoncen : Yiergespaltene Zeile 30 Cts. — 25 Pf. — Haupttitelseite 50 Cts. 40 Pf.

Les abonnements au „Chemin de fer," paraissant une fois par semaine, s'adressent
aux bureaux de poste, aux librairies et aux éditeurs Orell Füssli <& Co. à Zurich. Le prix
en est 10 francs par semestre pour la Suisse et fr. 12. 50 pour l'Etranger. Prix du
numéro 1 fr.

Annonces: Prix pour la petite ligne 30 cts. La petite ligne sur la première page
50 centimes.
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Feldschmieden
mit Windflügel - Gebläse liefert
billigst (3869)

H. Uehlinger,
mech. Werkstätto Schaffhausen.

FREI & SCHMID
ZÜRICH.

Lager aller bekannten Cémente.
Cementvvaaren - Fabrik.

Garantirte Ausführung
sämmtlicher Arbeiten.

Coulante Cundilionen.

(3936)

Reproduction de Dessins
Papiers au Ferro-Prussia'e

MARION FilsetGie
14, Cité Bergère, Paris

Prix-courants et instructions
envoyés franca sur demande, (c 3896)

A vendre dans une jolie ville
du canton de Vaud, une grande
maison construite il y a 10 ans
en vue d'une fabrique de tabacs.
Ce bâtiment actuellement disponible

pourrait recevoir telle autre
industrie ayant besoin de grands
locaux. Il est situé à deux pas
d'une gare. — S'adresser pour
renseignements à Mr. J. Cornu,
agent, à Yverdon. (3'j77)

G A N Z & Comp.

Eisengiesserei und Maschinen-
Fabriks-Actien-Gesellschaft

in Ofen und R a t i b o r.
Hartgnss-Rader und Herzstücke,Eisen-
bnhn-Oberbau- und Hochbau-Eisenbe-
standtheile. Vertretung in dieser Branche
bei den Herren (3849)

H. Kaegi & Co., Winterthur.

Zu verkaufen:

Zwei Wasserwerke
mit Gebäulichkeiten, in der Central-
schweiz nahe der Gotthardbahn
liegend, mit 10 und 20 constanten
Pferdekräften (Verdoppelung
möglich), geeignet für jede Fabrikation,
besonders Holzindustrie. Anfragen
unter Chiffre O 114 Lu an Orell
Füssli & Co. in Luzern. (0 114 Lu)

Ein tüchtiger Balitechniker
sucht auf Anfang August Stellung

auf Bureau oder
Bauplatz. Offerten an Orell Füssli
& Co., Schaffhausen. (0153Sch)

k W

u

+->
co

CQ

' ,m\>-

~.sn^:
/ J*^

TJÙ.

vrait. .^S4.i ^
S£Ä'^Z :¦¦"

off
CD
>-t.
N

*l
SU

er
>-i
r-t.
o
SU

Tragbare und fixe Rollbahnen
eigenen Systems. (3886)

PATENEfRFINDUNGS
% GENF ; SCHWEIZ

(3959)

(3919)

BUREA1

^SORGUNGu.VERmW\#&
j/voSPATENTEN'iNAtLEN Ländern

J.BHÄNDT.CiviHng
BERLIN,W.-Königgrätzerstr.13f
gegenüber dem Kaiserl.Patent-Amt

Schweizerische Landesausstellung in Zürich 1883.

Ausschreibung von Bauarbeiten.
Die Erstellung des Anbaues im Industriequartier (4200 m2), des

Pavillons für Hotelwesen (630 m2) und des Pavillons für „Forstwesen, •
Jagd und Fischerei und Alpenclub" (630 m2), letztere beide in der |
Platzpromenade gelegen, soll auf dem Wege der Concurrenz in
Accord vergeben werden.

Die Offerten sollen für jedes der drei genannten Objecte getrennt
gestellt werden.

Als Hauptbedingung für die Vergebung der Arbeiten ist festgestellt,

dass das sämmtliche Material von dem Uebernehmer wieder
zurückzunehmen ist Als Termin für die Fertigstellung der Bauten
ist der 30. November 1882 in Aussicht genommen.

Allgemeine Bedingungen, Baubeschreibung, Pläne, Vorausmaasse
und Offertformulare sind auf dem Baubureau des Centralcomites zu
beziehen.

Die Offerten sollen auf dem vorgeschriebenen Formular ausgestellt

und mit der Aufschrift
Offert für Bauarbeit

versehen bis Montag den 7. August, Mittags 12 Uhr, dem Centralcomite

(Bureau in der Platzpromenaâe) eingereicht werden.
Zürich, den 27. Juli 1882.

(3982) Das Centralcomite der Landesausstellung.
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UND ALLE ERSTEN PREISE rj

OHNE AUSNAHME SEITSJAHREN ,J

WELTAUSTELLUNO von IS7» |
SOLDENE MEDAILLE UND :..•*

RITTERKREUZ dk EHRENLESION jg
TRANSPORTEUR DECAUVILLE ""SS"^-"'
f,|j r*umuno \,i TRANSPORTABLE EISENBAHN Jj BET(„E,
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JAHREN T, IN ALLEN LÄNDERN DER WELT
—.^.^^^ff^f nto AMcciiuttiirur EAT«1 «.* ¦

'K IN ALLEN LfENDERN DER WELT
%!fi DER AUSFÜHRLICHE KAT" ¦ " " ¦

SÄt DER LISTEJER BESTELLER
^PV WIRD AUF*VtRLANGEN
JM FRANCO ZUGESANDT.^

DECAUVILLE'S TRAGBARE EISENBAHN wird zu den billigsten Preisen
und transport- und zollfrei an alle Eisenbahnstationen der Sohweiz geliefert.



29. Juli 1882.1 EISENBAHN [Bd. XVII. Nr. L

Falzziegel,
glasirte und unglasirte, mit mehrjähriger
Garantie, Prima Formsteine für
Dampfkamine, brillante, rothe und weisse
Verblendsteine, ganze, halbe u. Viertel-
Hohlsteine, wasserhelle Glasfalzziegel.
Med Thonwaaienfabrik Allschwil-Basel.

(OB 2551)
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Zu verkaufen.
Eine Parthio Stahlblech, guter

Qualität, jedoch etwas unansehnlich,
Grösse 2X1» und verschiedene
Dicke (0,9-3,27 mm) zu sehr billigem

Preis. Anfragen zu richten an

v. Sohulthess & Scholder,
Yermittlungscomptoir,

(3980) Zürich.

Carrières et Usines de Saillon.
Marmorbrüche in Saillon (Wallis).

Wir empfehlen den Herren Arohitecten, Bauunternehmern, Marbriers,
Möbelfabriken und Privaten unsere in Farbe und Zeichnung ausser r/ewöhn-
lich schönen Marmorsorten:

Cipolin grand antique,
Cipolin, fond ivoire,
Vert moderne.

Unsere Einrichtungen, sowie ein grosses Lager von Blöcken und Platten
gestatten uns, jeden Auftrag von Bau- und Monumentalarbeiten, Lieferungen
für Möbelzwecke, in relativ kurzer Zeit zu effectuiren. (O B 2818)

Bureau in Basel, Freiestrasse 81.

Neu eröffnet.

Hôtel National
Itasei

gegenüber dem Central-Bahnhof. Comfortabel eingerichtet.

(3972) R. Meister-Hauser, Besitzer.

MATERIEL
pour

ASPHALTE ET BITUME
Ane. maison Servy,

A. CORNET, Succr.'

112 et 114, rue de Tocqueville
et Boulev. Pereire, 58

(3951)

H

F. C. GLASER
[3621Ingenieur — Königl. Commissions-Eath

Mitglied des Vereins deutscher Patent-Anwälte
Herausgeber von „Glaser's Annalen für Gewerbe u. Bauwesen"

Berlin S. W., Lindenstrasse No. 80.
Bureau für Nachsuchung, Aufrecht-Erhaltung und Verwerthung

von
Erfindungs-Patenten im In- und Auslände.

Referenzen:
„Bochumer Verein für Bergbau und Gussstahlfabrication" zu Bochum i. Westf
„A. Borsig", Maschinenfabrik, Eisengiesserei zu Berlin.
General-Direction der „Vereinigten Königs- und Laurahütte", Berlin.
Actien-Qesellschaft, Bergwerks-Verein „Friedrich-Wilhelmshütte" zu Müllheim

a. d. Ruhr.
Kosten-Anschläge und Prospecte auf Verlangen gratis und franco.

Die erste schweizerische Mosaikplatten-Fabrik
von

Huldreich Graf in Winterthur
bringt hiemit den Herren Architecten und Baumeistern, sowie
dem übrigen bauenden Tit. Publikum ergebenst zur Kenntniss,
dass sie für Zürich mit Umgebung, die Ortschaften am Züriohsee
etc. ein

Dépôt ihrer Mosaikplatten
bei Herrn A. Giesker, Ingenieur, Bleicherweg, Zürich

errichtet hat, der dieselben zu Fabrikpreisen verkaufen und auch
das Legen derselben übernehmen wird.

Bezugnehmend auf vorstehende Mittheilung, empfehle ich
dieses neue einheimische Bodenbelag- und "Wandbekleidungsmaterial

auf's Beste, indem dasselbe in Bezug auf Solidität,
sowie Schönheit der Farben und Dessins nicht nur den weitgehendsten

Anforderungen entspricht, sondern auch zu bedeutend billigern
Preisen, wie die bis dato verwendeten ausländischen Mosaikplatten

erhältlich ist.
Zeichnungen, Muster und Preiscourants stehen auf Wunsch

gerne zu Diensten.

(3975)
A. Giesker, Ingenieur,

Glärnischstrasse 22, Bleicherweg — Zürich.

Für Industrielle oder Cementfabrikanten.
Ein kleineres Bauerngut in der Nähe einer Bahnstation ist ganz

oder theilweise zu verkaufen. In diesem Gute selbst befinden sich
grosse Lager von Cementsteinen, die sich nach chemischen Analysen
sehr gut zur Cementfabrikation eignen würden.

Daselbst wird auch eine grössere Wasserkraft feilgeboten.
Nähere Auskunft ertheilen Haasenstein & Vogler in Biel unter

Chiffre B 111 Y. (B 111 Y)

Im unterzeichneten Verlage erscheinen

„Deutsche Frauenblätter",
Allgem. Zeitung für alle Frauen-Intereseen.

Unter Mitwirkung
hervorragender deutscher Männer und Frauen

herausgegeben von

Preis : vierteljährlich 2 Franken.
Die „Deutschen Frauenblätter" haben es sich zur Aufgabe

gemacht, das geistige und körperliche Wohl des weiblichen
Geschlechts in jeder Beziehung zu pflegen und zu fördern.

Die „Deutschen Frauenblätter" sollen ferner den Emancipations-
Bestrebungen, die sich in Frauenkreisen, durch zahlreiche
Zeitungsorgane unterstützt, in so erschreckender Weise täglich
mehren, die Wage halten und findet dieses Bestreben in allen
Bevölkerungskroisen fortwährend den lebhaftesten Beifall.
jjBÜ. Alle Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen, so-
üdr"' w*e rï'e Yerlagshandlung von

Rudolf Lincke in Leipzig.
Zur Entgegennahme von Abonnements und event. Abgabe

von Probenummern empfehlen sich die Schweiz. Lehrmittelanstalt,
Centralhof, und Orell Füssli & Co., Sortimentsbuchhandlung, Marktgasse

in Zürich. (3970)

SB m

Steindreher, Tourneur en pierre

Berne. (3740)

Empfiehlt sich zur Anfertigung von Balustern
(Doggen)

Specialität. — Billigste Preise. — Prompte Bedienung

Cement-Arbeiten.
Jede wünschbare Arbeit in Cement liefert mit Garantie [H 2597 Z

Gepresste Boden- 1 prompt und am billigsten 1 Beton-Röhren und
platten, Guss- und! J. C. Knabenhang - Sigrist, ;

Canalisations - Ar-
Façaden-Arbeiten.

' H otti ng en, Cementerei, Zürich.' beiten.
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